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Ein Angelpark plus Bachlauf zentral im Herzen von Schleswig-Holstein. Kann man mal hin-
fahren? Sollte man sogar! Denn die Anlage ist wunderschön gelegen und obendrein gibt's 
reichlich attraktive Fische. Von Bernd Kuleisa

Etwas Besonderes ist 
er schon, der Angel-
park Papiermühle 

in Sarlhusen/Schleswig-
Holstein. Das hängt mit 
dem Chef Gunnar Reese, 
einem angesehenen Fisch-
züchter, zusammen, der 
alles von Anfang an ein 
bisschen anders machen 
wollte.

Der Angelpark bietet 

ganz unterschiedlich be-
setzte Gewässer: Regen-
bogenforellenteiche (einer 
davon mit dem Gütesie-
gel „Großforelle“), einen 
Juniorteich und einen 
Räuberteich, der Hechte, 
Zander, Störe, Waller und 
zusätzlich Karpfen bereit-
hält. Die Vielfalt des An-
gebots ist es also, die den 
Unterschied ausmacht. 

Dazu kommt noch die 
Lage: ruhig und friedlich 
in einer Senke – mitten in 
einem malerischen Wald. 
Richtig schön ist’s hier!

Als Ergänzung zu den 
Teichen gibt es eine wei-
tere Besonderheit:  einen 
integrierten Bachlauf mit 

schönem Klarwassersam-
melteich. Dieser Bereich 
ist nur für Fliegenfischer 
reserviert. Mich freute 
es ganz besonders, dass 
hier wunderschöne Bach-
forellen und farbenfrohe 
Saiblinge zu fangen sind. 
Das ist mal wirklich etwas 

anderes – hier gibt sich der 
Besitzer wirklich Mühe. 
Köder-Tipp für Fliegen-
fischer: Man sollte 10er 
Mini-Goldkopfstreamer 
mit weißer oder hellgrau-
er Haarschwinge nehmen 
oder Emerger (Größe 16) 
in der Box haben. Vor-
fachspitze nicht zu dick 
(das klare Wasser!), 0.18er 
ist okay! Eine 9’ Flie-
genrute der Klasse 6 mit 
Schwimmschnur und drei 
Meter langem Vorfach 

Der Angelpark Papiermühle. Fliegenfischer und Naturköderangler treffen sich hier an diesem maleri-

schen Ort, der zentral in Schleswig-Holstein liegt

rundet die Ausrüstung des 
Fluganglers ab. Eine Sink-
tip-Schnur als Ergänzung 
kann ich für die anderen 
Teiche empfehlen, denn 
diese dürfen ebenfalls mit 
der Fliege befischt werden; 
hier regiert wie gesagt die 
Regenbogenforelle! 

Die meisten Angler ha-
ben in Sarlhusen Erfolg 
mit dem Spinnfischen 
(Sbiro + Fliege oder Paste)  
oder mit dem  traditionel-
len Naturköderangeln mit 
Pose und Forellenteig.

Die Forellen-Teiche ha-
ben ihre Stammkunden, 
einer von ihnen begründet 
das so: „Das kühle Was-
ser gefällt mir. Die Fische 

sind sogar im Sommer ak-
tiv!“ Ein klarer Pluspunkt 
in Sachen Qualität, die 
man – wie manche Gäste 
bestätigen – schmecken 
kann! Ich traf einen an-
gelnden Hobbykoch, der 
stets eine weite Anfahrt 
in Kauf nimmt, weil er 
sich genau hier im Angel-
park Papiermühle „seine“ 
Forellen holt, um daheim 
wahre Gourmetfreuden zu 
zaubern.

GEHEIMTIPP RÄUBERTEICH
Der Räuberteich, der sich 
ab dem 1. Mai jeden Jah-
res wieder frisch besetzt 
präsentiert,  ist ein Ge-
heimtipp für Hechtfans! 

Was mir nirgendwo sonst 
bisher gelang: einen frei 
am Ufer lauernden Hecht 
perfekt zu fotografieren! 
Zumal daraus zu folgern 
ist: Unter Umständen 
kann es sogar gelingen, 
im Räuberteich einen 
Hecht auf Sicht zu fan-
gen. Noch mehr Räuber-
teich-Angelpraxis: Auch 
exotische Zielfische wie 
Störe sind dort zu fangen 
und gehen auch gut an die 
angebotenen Köder. Dazu 
die Köder-Tipps von Chef 
Gunnar Reese: Rotwurm-
bündel, Mais, toter Kö-
derfisch. Bitte beachten 
Sie seine Vorgabe: Die 
verwendeten Köderfische 
müssen selbst im Räu-
berteich gestippt werden, 
da es (aus hygienischen 
Gründen) verboten ist, 
Köderfische mitzubringen 
und auf diesem Wege ver-
sehentlich „einzusetzen“.

Wie außerordentlich gut 
der Räuberteich besetzt 
ist, sah ich beim Abfischen 
im Herbst nach einer er-
folgreichen Angelsaison; 
auch die „Reste“, die noch 
verblieben waren, ließen 
das Anglerherz höher 
schlagen. Mich begeister-
ten vor allem die vielen 
schönen Hechte, die ans 
Licht kamen und die of-
fenbar allen Ködern wi-
derstanden hatten. Hier 
gibt es ein weites Feld für 
Esox-Freunde zum Expe-
rimentieren. Interessant: 
Die einst reichlich vorhan-
denen Störe waren aus-
nahmslos alle von Anglern 
gefangen worden! Mein 
Eindruck ist dennoch: 
Dieser Teich wird relativ 

wenig befischt, weil die 
meisten Angler auf Forel-
len aus sind. 

Es ist aber doch die 
Vielfalt des Angelparks, 
die den Unterschied aus-
macht. Also, liebe Besu-
cher, ran an die Fische der 
Papiermühle – auch an die 
Räuber!

REISE SARLHUSEN, SCHLESWIG-HOLSTEIN SARLHUSEN, SCHLESWIG-HOLSTEIN REISE

Eine Fisch-Lichtung 
mitten im Wald
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Angelpark Papiermühle
24616 Sarlhusen
Tel. 04324/8810840
E-Mail: reese@fischzucht-
reese.de
Internet: www.fischzucht-
reese.de 
Anfahrt: über die A7 
Abfahrt Großenaspe. Dann 
weiter auf der L260.
Kurz hinter Hasenkrug 
rechts auf die L122 bis zur 
Abzweigung zur K67/
Aukrugstraße. Von dieser 
geht der Papiermühlenweg 
rechts ab Richtung Fisch-

zucht Reese.
Öffnungszeiten: ganzjährig 
von 6 bis 20 Uhr, Nachtan-
geln ab 20 Uhr. 
Besatz: verschiedene Fo-
rellenarten, Hecht, Zander,  
Barsch, Wels, Stör, Aal, 
Aalquappe.
Regeln: Nachtangeln nach 
Absprache, Anfütter- und 
Setzkescherverbot.
Service: verschiedene 
Angelkarten, Fließstrecke, 
komplette Teichmiete für 
Gruppen möglich

DAS PRAKTISCHE
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Preise 
Teiche Tagespreis Fanglimit
Forellenteich 20 € 10 Fische
Großforellenteich 25 € 5 Fische
Juniorteich 10 € 3 Fische
Räuberteich 25 € 2 aus der Gruppe: 

Hecht, Zander, Stör, 
Wels, Karpfen, Schleie, 
3 Aale

Tarife für Fliegenfischer
Teiche Tagespreis, 

siehe oben
Fanglimit, siehe oben

Bachlauf 15 €/3 
Stunden

2 Fische

Angelpark Papiermühle

Drillspaß von Hecht bis  Saibling

Zwei Wobbler-Fans mit 
ihrer guten Tagesbeute. 
Da fällt das Lächeln fürs 
Fangfoto leicht

Schwimmende Mini-Wobbler sind gute Köder für die dickeren 
Regenbogenforellen des Angelparks Papiermühle

Der „Räuberteich“ ist so gut besetzt, dass es gelingen kann, den 
einen oder anderen Hecht sogar auf Sicht anzufischen – oder 
zu fotografieren, wie es unserem Autor hier bei seinem Besuch 
gelang Kleine Streamer mit Goldkopf und heller Schwinge stehen bei den Saiblingen hoch im Kurs

Ein Durchschnittshecht aus dem Räuberteich! Hier gibt es außer-
dem auch Störe und Waller zu fangen

Gunnar Reese (links im Bild) 
im Gespräch mit einem seiner 
Angelgäste. Der Chef kennt 
sich mit Fischen aus wie kaum 
ein anderer, denn er ist ein 
erfahrener Fischzüchter



vom 22. bis 23. April 2017 auf Fehmarn

Besuchen  

Sie die größte 

Angelshow 

des Jahres! 
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Freuen Sie Sich AuF SpekTAkuläre BühnenShOwS

die highlighTS
•  Kostenlose Angelkutter- und Bootstouren
•  Foodtruck-Meile, Showbühne, LED-Wand, 

Fischerzelt, Messeverkaufszelt,  
hightech-Angelboote

•  Helikopter-Service, Kochshow  
mit TV-Starköchen, Prominente  
aus Sport- und Showbusiness

• Angelexperten aus ganz Europa u.v.m.
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